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Vorwort

Im Gedenken an sein hundertjähriges Bestehen gab der Historische

Verein des Kantons Schaffhausen in den Jahren 1956 und 1957

je einen Band Biographien heraus. Diese Schaffhauser Lebensbilder
wurden sehr gut aufgenommen und die beiden Bände haben heute
Seltenheitswert. Grund genug, an die Fortsetzung der Reihe zu
denken!

Im vorliegenden dritten Band der Schuffhauser Biographien
werden Persönlichkeiten des 17. bis 20. Jahrhunderts vorgestellt.
Nur wenige unter diesen 45 Ausgewählten haben Geschichte
gemacht. Manche haben ihr Zeitalter leidend erlebt oder sich im Rahmen

ihrer Möglichkeiten in Politik, Schule, Wissenschaft und
Kunst betätigt. Immer aber spiegelt sich in der Persönlichkeit ein
Stück Zeitgeschichte. Und weil menschliche Schicksale weniger
verstauben als papierene Akten, spürt der Geschichtsfreund nicht
selten eine Sehnsucht nach der Biographie.

Wenn in einem späteren Zeitpunkt die Sammlung der Schaff-
liauser Biographien abgeschlossen sein wird, kann ein Gesamtregister

die Benützung erleichtern.

Der Vorstand
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